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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum achten und letzten Meister-
schafts-Heimspiel in der Hinrunde 
der Westfalenliga-Saison 2011/2012 
gegen den SC Roland Beckum heiße 
ich Sie im Namen des Präsidiums und
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser be-
sonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Beckum.

Mit Niederschrift des Einleitungssat-
zes merkt man erst mal wieder, wie 
schnell doch die Zeit vergeht, ein 
Jahr bzw. eine Halbserie der Saison 
sich dem Ende zuneigt. Dass ich an 
dieser Stelle aus Platzgründen nicht 
alle wichtigen Ereignisse für den SV 
Lippstadt 08 in diesem Jahr zusam-
menfassen kann zeigt: In unserem 
Verein tut sich einiges. Und erfreu-
licherweise überwiegend Positives! 
Sportlich, strukturell (bezogen auf die 
personelle Aufstellung im Gesamtver-
ein) und infrastrukturell war, bzw. ist 
2011 vielleicht das beste Jahr in unse-
rer Vereinsgeschichte. 

Über die sportlichen Erfolge konnte 
ich an dieser Stelle bereits mehrfach
berichten. Sie sind natürlich stets das
Ziel aller Anstrengungen. Die Basis 
bilden jedoch Wirtschaftlichkeit und 
Solidität. Mit der kompletten Entschul-
dung des Vereins wurde in 2011 
diesbezüglich ein immens wichti-
ger Meilenstein gesetzt. Wenn man 
dann noch bedenkt, dass wir – dank 
großartiger Unterstützung diverser 
Freunde, Förderer und Sponsoren – 
bis 2014 mehr als 2,4 Millionen Euro 
„Eigenmittel“(!) ausschließlich in die
Sanierung unserer Infrastruktur inves-

tieren werden und damit langfristig 
die Zukunft des Lippstädter Fußballs 
und der Jugendförderung sicherstel-
len, dann können wir alle zurecht 
stolz auf unseren Verein sein. 

Dementsprechend spüren wir die 
Euphorie im Umfeld und freuen uns 
auch darüber. Allerdings sollten wir 
uns alle gemeinsam kontrollieren, 
damit aus einer positiven Energie 
keine unrealistischen Ansprüche er-
wachsen, respektive ein falsches Bild 
unseres Vereins gezeichnet wird, wel-
ches nicht den tatsächlichen Möglich-
keiten entspricht. Bodenständigkeit, 
Bescheidenheit und nicht zuletzt 
Dankbarkeit für das bis dato Mögli-
che, sind die besten Säulen, um den 
positiven Trend zu festigen.

Sportlich gilt das bereits für das heu-
tige Heimspiel gegen den bärenstar-
ken Aufsteiger SC Roland Beckum, mit 
unserem ehemaligen Spieler Carlos 
Castilla auf der Kommandobrücke. Nie-
mand in unseren Reihen wird diesen 
Gegner unterschätzen; dennoch haben 
wir den Anspruch, einen unmittel-
baren Konkurrenten an der Tabellen-
spitze auf Distanz zu halten. Optimale 
Voraussetzungen also für ein „Spit-
zenspiel auf Augenhöhe“. 

Ihnen, liebe Mitglieder, Fans, Zu-
schauer, Freunde und Sponsoren des 
SV Lippstadt 08, gebührt abschlie-
ßend ein großer Dank für Ihre tolle 
und engagierte Unterstützung in der 
ersten Hälfte dieser Westfalenliga-
Saison. Wir wünschen Ihnen bereits 
jetzt ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2012.

Ich verabschiede mich bei Ihnen al-
len in der Hoffnung auf ein spannen-
des, sportlich faires und – unsere 

Gäste werden es mir nachsehen – er-
folgreiches letztes Heimspiel im Jahr 
2011 sowie mit dem Wunsch auf ein 
zahlreiches Wiedersehen beim ers-
ten Heimspiel im Jahr 2012.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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JETZT SCHON VORMERKEN!!!
Das Intersport Arndt Fußballcamp vom 13. bis zum 15.07.2012 beim SV Lippstadt 08 

Unter dem Motto „GIB DIR DEN KICK! Trainiere und spiele WIE und MIT den Profis“, 
erhalten Kinder zwischen 6 und 12 Jahren die Möglichkeit, auf Basis des Nachwuchs- 
und Ausbildungskonzeptes und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der  

1. Mannschaft des SV Lippstadt 08, an einem dreitägigen Fußballcamp teilzunehmen.

Detailinfos und Anmeldung demnächst unter www.svlippstadt08.de
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2011! Es war das Jahr unseres heu-
tigen Gastes SC Roland Beckum. Zu-
erst konnten die Spieler des Vereins 
aus dem Beckumer Stadtteil Roland 
den Aufstieg in die Westfalenliga 
feiern und aktuell mischen sie auch 
die neue Spielklasse auf. Dabei lässt 
der Neuling ambitionierte Vereine 
wie den FC Gütersloh 2000 oder den 
1. FC Gievenbeck sowie die Reserve-
Mannschaften des SC Preußen Müns-
ter und des SC Paderborn 07 deutlich 
hinter sich. Elf Siege, zwei Remis und 
nur zwei Niederlagen stehen nach 15 
Begegnungen zu Buche. „Ich weiß, 
was meine Mannschaft kann. Wenn 
wir alles abrufen, haben wir eine sehr 
hohe Qualität“, erklärt Spielertrainer 
Carlos Castilla den Höhenflug seiner 
Mannschaft.

Castilla ist 35 Jahre alt und schon im 
dritten Jahr als Spielertrainer für die 
sportlichen Geschicke des SC Roland 
Beckum verantwortlich. Als Profi-Ki-
cker sammelte Castilla bei Vereinen 

wie LR Ahlen, SC Preußen Münster, 
SC Verl, SV Meppen und der SSVg. 
Velbert Regionalliga und Oberliga-Er-
fahrung, war später noch für den SC 
Wiedenbrück 2000 und den SV Lipp-
stadt 08 am Ball.

Seinen größten persönlichen Erfolg 
dürfte Castilla in Velbert gefeiert ha-
ben. Mit dem heutigen NRW-Ligisten 
schaltete er 2003 in der ersten Run-
de des DFB-Pokals den damaligen 
Zweitligisten FSV Mainz 05 aus. Mit 
5:3 (0:0) nach Elfmeterschießen zog 
der Außenseiter in die zweite Runde 
des nationalen Pokals ein. Castilla 
stand dabei 120 Minuten auf dem 
Feld und verwandelte im Elfmeter-
schießen seinen Schuss sicher. Er-
fahrung ist ein wichtiges Wort, wenn 
man die Mannschaft des SC Roland 
Beckum beschreiben will. Denn im 
Schnitt beträgt das Alter eines Ro-
land-Akteurs 29 Jahre. Damit geht 
der Verein aus dem Kreis Warendorf 
einen ganz anderen Weg als viele 

Liga-Konkurrenten, denn in der West-
falenliga setzen die meisten Club auf
den Nachwuchs. Ganz anders Be-
ckum: Mit Musemestre Bamba hat 
der SC Roland sogar einen 40-Jähri-
gen in seinen Reihen, der unter an-
derem 173 Zweitliga-Spiele für Ahlen 
bestritten hat. Nicht viel jünger ist Ex-
Profi Giovanni Taverna (38).

Das Prunkstück der Beckumer ist 
die Offensive. Gleich zwei Akteure 
der Rot-Weißen führen mit jeweils 
neun Treffern die Torschützenliste 
an. Mittelfeldspieler Eugen Keilbach 
und Stürmer Suri Ucar treffen derzeit 
fast nach Belieben und lehren dem 
einen oder anderen Abwehrspieler 
in der Westfalenliga 1 das Fürchten. 
„Wir sind aktuell Dritter und gehen 
davon aus, dass das am Ende für die 
Qualifikation zur Oberliga Westfalen 
reichen sollte“, rechnet Beckums 
Geschäftsführer Thomas Wittenberg 
vor: „Sollten wir das schaffen, wäre 
das eine Riesen-Sache.“            MSPW

Mit Erfahrung mischt der SC Roland Beckum die Liga auf

Mit 35 Punkten aus 15 Partien ran-
giert die Mannschaft von Spieler-
trainer Carlos Castilla derzeit auf 
Platz drei der Tabelle und befindet 
sich mit fünf Zählern Rückstand auf 
Spitzenreiter SV Lippstadt 08 in Lau-
erstellung. Vor der Partie bei seinem 
Ex-Club in Lippstadt sprachen wir mit 
Roland-Spielertrainer Carlos Castilla.

SVmagazin Herzlich willkommen 
zurück in Lippstadt, Herr Castilla! 
Am vergangenen Spieltag gewann 
Ihre Mannschaft 3:1 gegen den SuS 
Neuenkirchen. Wie bewerten Sie die 
Partie?

Carlos Castilla Mit der ersten Hälfte 
war ich nicht einverstanden. Bereits 
nach sieben Minuten haben wir das 
0:1 kassiert. Es hat lange gedauert, 
bis wir richtig ins Spiel gefunden hat-
ten. Unter dem Strich war ich jedoch 
zufrieden, weil wir uns in der zweiten 
Halbzeit deutlich steigern konnten.

SVmagazin Sie mischen mit dem 
Aufsteiger SC Roland als Tabellen-
dritter ganz oben mit. Wie erklären 
Sie sich den Höhenflug?

Carlos Castilla Ich weiß, was meine 
Spieler können. Wir haben eine hohe 
Qualität im Kader, wenn wir alles ab-
rufen. Vor der Saison hatte ich schon 
gehofft, dass es so gut läuft. Aber 
jedes Spiel muss erst einmal gewon-
nen werden.

SVmagazin Mit welchen Zielen wa-
ren Sie in die Saison gegangen und 
wie sieht es jetzt aus?

Carlos Castilla Angepeilt waren die 
ersten sechs Tabellenplätze. Das bleibt
auch unser Ziel. Wir können das schaf-
fen und uns für die zukünftige Ober-
liga Westfalen qualifizieren. Der erste 
Platz spielt für uns keine Rolle.

SVmagazin Sie haben viele erfah-
rene Spieler wie Musemestre Bamba 

oder Lars Remmert in Ihrem Kader. 
Wie viel macht die Routine dieser 
Spieler aus?

Carlos Castilla Das macht schon 
sehr viel aus. Die erfahrenen Spie-
ler strahlen eine große Ruhe am Ball 
aus, die sich auch auf die jungen Ta-
lente überträgt. Mit Bamba und Rem-
mert zum Beispiel verstehe ich mich 
fast blind, weil jeder die Laufwege 
des anderen kennt. 

SVmagazin Am heutigen Sonntag 
kommt es zum Spitzenspiel beim SV 
08. Was rechnen Sie sich aus?

Carlos Castilla (lacht) Ganz klar: 
Lippstadt ist reif für erste Heim-Nie-
derlage. Im Ernst: Solche Spiele sind 
die Bonbons der Saison. Es treffen 
zwei Mannschaften aufeinander, die 
Fußball spielen wollen. Mit einem 
Punkt könnte ich sicher gut leben. 
Lippstadt steht schließlich nicht um-
sonst ganz oben.     Interview: MSPW

„Ein Bonbon der Saison“

UNSER GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW



Fussball 
genießen!
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11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER TEAM
DER KADER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr
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DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 21.11.2011)

1.	 SV Lippstadt 08	 15	 13	 1	 1	           34 : 9		  25	 40

2.	 Hammer SpVg	 15	 13	 0	 2		 38 : 10		 28	 39

3.	 SC Roland Beckum	 15	 11	 2	 2		 41 : 17		 24	 35

4.	 FC Gütersloh 2000	 15	 8	 4	 3		 33 : 12		 21	 28

5.	 1. FC Gievenbeck	 15	 8	 2	 5		 21 : 16		 5	 26

6.	 SC Preußen Münster II	 15	 7	 3	 5		 23 : 17		 6	 24

7.	 SuS Neuenkirchen	 15	 6	 5	 4		 27 : 19		 8	 23

8.	 SV Spexard	 15	 5	 5	 5		 22 : 22		 0	 20

9.	 Delbrücker SC	 15	 6	 2	 7		 14 : 16		 -2	 20

10.	FC Bad Oeynhausen	 15	 5	 3	 7		 19 : 33		 -14	 18

11.	SC Paderborn 07 II	 15	 3	 8	 4		 19 : 17		 2	 17

12.	SpVgg Vreden	 15	 3	 6	 6		 14 : 24		 -10	 15

13.	FC Eintracht Rheine	 14	 3	 5	 6		 16 : 21		 -5	 14

14.	TuS Hiltrup	 15	 2	 7	 6	             9 : 21		 -12	 13

15.	SuS Stadtlohn	 15	 3	 3	 9		 17 : 28		 -11	 12

16.	Hövelhofer SV	 15	 2	 4	 9		 18 : 38		 -20	 10

17.	SV Dorsten-Hardt	 15	 3	 1	 11		 11 : 35		 -24	 10

18.	VfL Theesen	 14	 1	 3	 10		 13 : 34		 -21	 6

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2011

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, POKAL UND MEISTERSCHAFT

	 1.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg	 1 : 0	 (1 : 0)
	 Westfalenpokal	 TSG Harsewinkel – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 2)
	 2.	 Spieltag	 1. FC Gievenbeck– SV Lippstadt 08	 3 : 0	 (1 : 0)
	 3.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Spexard	 2 : 1	 (1 : 1)
	 Westfalenpokal	 SuS Bad Westernkotten – SV Lippstadt 08	 2 : 4 n. V.	 (2 : 2, 0 : 1)
	 4.	 Spieltag	 SC Delbrück – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 1)
	 5.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV	 3 : 2	 (3 : 2)
	 Kreispokal	 SW Overhagen – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 1)
	 6.	 Spieltag	 SuS Stadtlohn  – SV Lippstadt 08	 1 : 5	 (1 : 3)
	 7.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Eintracht Rheine 	 3 : 0	 (1 : 0)
	 Kreispokal	 TSV Rüthen – SV Lippstadt 08	    1 : 12	 (0 : 6)
	 8.	 Spieltag	 SV Dorsten-Hardt – SV Lippstadt 08	 1 : 4	 (0 : 1)	
	 9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup	 2 : 0	 (1 : 0)
	 10.	 Spieltag	 VfL Theesen – SV Lippstadt 08	 0 : 1	 (0 : 0)
	 11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Bad Oeynhausen	 3 : 1	 (0 : 1)
	 12.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 0)
	 Kreispokal	 SV SW Suttrop – SV Lippstadt 08	 0 : 4	 (0 : 2)
	 13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Paderborn II	 0 : 0	 (0 : 0)
	 14.	 Spieltag	 SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 2)
	 15.	 Spieltag	 SpVgg Vreden – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 1)
	 Westfalenpokal	 SuS Langscheid/Enkhausen – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 1)
	 16.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Roland Beckum 	 So. 27.11.2011	 14:30
	 17.	 Spieltag	 SC Preussen Münster II – SV Lippstadt 08	 So. 04.12.2011	 14:30
	 18.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 Sa. 10.12.2011	 14:15
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

COMET FF � LICHT IN NEUEM DESIGN
Die neuen COMET FF Zusatzscheinwerfer vereinen 
überzeugende Lichtperformance, modernes Design 
und bewährte HELLA Qualität. 
Mehr Licht, mehr Sicht, mehr Style.

LICHT IST FREIHEIT,
DIE ZU MIR PASST.
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Cihan Bolat ist schon auf dem
Sprung in den Drittliga-Kader

Es ist die wohl jüngste Mannschaft der 
Westfalenliga 1. Das Durchschnittsal-
ter der Zweitvertretung von Preußen 
Münster beträgt gerade einmal 20 
Jahre. Doch das ist keine Überra-
schung, denn die so genannte „Zwei-
te“ wird von den Preußen selbst als U 
23 geführt. Der älteste Akteur in Rei-
hen der Müsteraner ist Marco Bens-
mann mit 22 Jahren.

Der Trainer der „Jung-Adler“ gehört 
mit 33 Jahren ebenfalls noch lange 
nicht zum „alten Eisen“. Arne Barez 
ist seit 2007 für den SC Preußen 
Münster tätig, zunächst in der Funk-

tion als U 16-Trainer und nun als U 
23-Coach. Selbst spielte Barez früher 
unter anderem für die zweite Mann-
schaft des FC St. Pauli und konnte dort
wertvolle Erfahrungen in der Regio-
nalliga sammeln. Diese will er nun an 
seine Schützlinge weitergeben. Bis-
lang mit Erfolg. Nach 15 Spielrunden 
stehen 24 Punkte und Platz sechs 
in der Tabelle zu Buche. Die Quali-
fikation für die zukünftige Oberliga 
Westfalen ist damit durchaus noch in 
Reichweite.

Doch die zweite Mannschaft des 
SCP ist nicht der einzige Job des 
33-Jährigen in Sachen Fußball. Ba-
rez verdient sein Haupteinkommen 
als Redakteur für die DFB-Zeitschrift 
„Fußballtraining“.

Bei der Preußen-Zweitvertretung er-
hält Arne Barez viel Unterstützung. 
Neben Co-Trainer Sören Weinfurtner 
und einigen Betreuern beschäftigt der
SCP mit Nina Nouri sogar eine Athle-
tiktrainerin. Sie wendet ihre Kennt-
nisse über den Begriff der „Core Per-
formance“ bei den „Jung-Adlern“ an. 
Es ist eine Art des Athletik-Trainings, 
mit dem sie die Talente des SCP fit 

macht. Die Arbeit der 35-Jährigen 
kam im Verein so gut an, dass sie 
mittlerweile einen Großteil der älte-
ren Nachwuchsmannschaft mit ihrem 
Wissen betreut.

Auch die Zusammenarbeit mit Marc 
Fascher, dem Trainer der Drittliga-
Mannschaft der Preußen, funktio-
niert gut. Immer wieder sammeln 
Akteure der „Ersten“ Spielpraxis in 
der Westfalenliga. Zuletzt waren es 
Benjamin Siegert und Torhüter Ma-
ximilian Schulze Niehues, die in der 
U 23 zum Einsatz kamen. Der 30-jäh-
rige Siegert sollte nach langer Ver-
letzungspause Spielpraxis sammeln, 
doch sein Auftritt verlief alles andere 
als wunschgemäß. Beim 0:2 gegen 
den SC Paderborn 07 musste er nach 
nur 30 Minuten mit einer Roten Kar-
te wegen Schiedsrichter-Beleidigung 
vom Platz.

Aber auch der Weg von der U 23 in 
den Drittliga-Kader steht den Preu-
ßen-Talenten offen. Durch gute Leis-
tungen in der Westfalenliga konnte 
etwa der 20-jährige Cihan Bolat be-
reits auf sich aufmerksam machen. 
Der Deutsch-Türke erzielte in 15 
Spielen sechs Tore und zog damit 
das Interesse von Marc Fascher auf 
sich. Bolat trainiert punktuell bei der 
„Ersten“ mit und nahm sogar schon 
bei den Drittliga-Spielen in Saarbrü-
cken (2:2) und gegen Arminia Biele-
feld (0:0) auf der Bank der Preußen 
Platz.

Nachdem die Preußen-Reserve in den 
vergangenen Wochen größtenteils 
gute Leistungen abgerufen hat, steht 
für die „Adlerträger“ ein schwerer 
Jahres-Endspurt an. Nach der Partie 
beim SuS Neuenkirchen, folgen die 
Heimspiele gegen den SV Lippstadt 
08 und den SC Roland Beckum. In 
diesen Spielen wollen die Preußen 
zeigen, dass sie auch gegen Spitzen-
Mannschaften punkten können. Bis-
lang gelang ihnen das lediglich beim 
Derby-Sieg gegen den Mitkonkurren-
ten 1. FC Gievenbeck (3:2). 

MSPW

Der nächste Gegner 
SC Preussen 
Münster II 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
04.12.2011 um 14:30 Uhr statt. 
Spielort: noch offen, bitte 
aktuelle Tagespresse beachten! 

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 16. SPIELTAG (25.11. – 27.11.2011)

FC Gütersloh 2000 – 1. FC Gievenbeck
SpVgg Vreden – FC Eintracht Rheine
SV Lippstadt 08 – SC Roland Beckum
SuS Neuenkirchen – SC Preußen Münster II
SC Paderborn 07 II – Hammer SpVg
FC Bad Oeynhausen – SV Spexard
VfL Theesen – Delbrücker SC
TuS Hiltrup – Hövelhofer SV
SV Dorsten-Hardt – SuS Stadtlohn

DER 17. SPIELTAG (04.12.2011)

SV Spexard – FC Gütersloh 2000
FC Eintracht Rheine – SV Dorsten-Hardt
SuS Stadtlohn – TuS Hiltrup
Hövelhofer SV – VfL Theesen
Delbrücker SC – FC Bad Oeynhausen
1. FC Gievenbeck – SC Paderborn 07 II
Hammer SpVg – SuS Neuenkirchen
SC Preußen Münster II – SV Lippstadt 08
SC Roland Beckum – SpVgg Vreden	



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

Klaus Petri

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte



Kuschmann hält hinten dicht –
Erzen trifft nach Belieben

Wo alles begann, dort soll es auch 
enden. Getreu diesem Motto ist Lars 
Müller nach vielen Jahren auf Rei-
sen durch Fußball-Deutschland nach 
Hamm zurückgekehrt. Der 35-jährige 
Ex-Profi stammt aus Werne und ver-
brachte einen Großteil seiner Jugend-
zeit bei der Hammer SpVg. Von dort 
aus führte ihn sein Weg über Dort-
mund, Uerdingen, Aachen, Nürn-
berg, Augsburg und Leipzig zurück an 
den Ostrand des Ruhrgebiets.

Seit Saisonbeginn ist Müller Spie-
lertrainer beim Traditionsclub aus 
Hamm, der den SV Lippstadt 08 zum 
„Gipfeltreffen“ in der Westfalenliga 1
empfängt. Der aktuelle Tabellenzwei-

te empfängt dann den Spitzenrei-
ter. Zur Zeit trennt beide Vereine 
nur ein Punkt. In der vergangenen 
Saison wollte Lars Müller noch mit 
dem neuen Leipziger Vorzeigever-
ein RasenBallsport (RB) Leipzig den 
Sprung in die 3. Liga schaffen. Das 
jedoch misslang. Nun versucht Mül-
ler diesen Aufstieg mit seiner neuen 
Mannschaft nachzuholen. Und das in 
einer völlig ungewohnten Rolle. Bis-
lang war er ausschließlich als Spieler 
aktiv, nun ist er für die sportliche Ent-
wicklung seines Heimatvereins ver-
antwortlich.

Nach der Aufwertung der Evora-Are-
na durch den Bau einer Tribüne mit 
900 Sitzplätzen soll endlich auch der 
sportliche Erfolg nach Hamm zurück-
kehren. 2006 gelang mit dem Auf-
stieg in die damalige Oberliga West-
falen der größte Erfolg der jüngeren 
Vereinsgeschichte. 2008 qualifizier-
ten sich die Hammer durch einen 
achten Platz für die neu geschaffene 
NRW-Liga. 2010 konnte man jedoch 
den Abstieg in die Westfalenliga 
nicht verhindern. Nun ist zumindest 
die Rückkehr in die neue Oberliga 
Westfalen geplant. Beim möglichen 
Gewinn der Verbandsliga-Meister,

schaft wäre aber bekanntlich sogar 
der Sprung in die Regionalliga mög-
lich. Denn auf Grund der Neustruktu-
rierung der Ligen spielt der Meister 
der Verbandsliga eine Relegation 
gegen eine Mannschaft aus der NRW-
Liga (Plätze vier bis sieben). Für den 
Aufstieg in die Oberliga dürfte schon 
Platz vier reichen.

Dafür wurde vor der Saison auch mäch-
tig aufgerüstet. Mit Michael Erzen, 
Sebastian Freyni und Sebastian Krug
kamen gleich drei Spieler vom NRW-
Ligisten Westfalia Herne. Neben 
Spielertrainer Lars Müller kam im 
Sommer ein weiterer Ex-Profi in die 
Evora-Arena. Torhüter Alexander 
Kuschmann, mittlerweile 31 Jahre alt 
und früher in Diensten des VfL Os-
nabrück und Borussia Dortmund II, 
hat die „Problemzone Abwehr“ zum 
Prunkstück der Spielvereinigung ge-
macht. Nachdem die Hammer in der 
vergangenen Saison 33 Gegentore 
kassierten, stehen sie jetzt – nicht 
zuletzt dank Kuschmann – mit nur 
zehn Gegentreffern nach 15 Partien 
sehr ordentlich da. 

Besonders Neuzugang Michael Erzen 
hat mit seiner Torgefährlichkeit die 
Fans der Rot-Weißen überzeugt. Mit 
neun Treffern, darunter vier Elfme-
tern, rangiert der Kapitän zusam-
men mit vier weiteren Kickern an der 
Spitze der Torjägerliste. Auch beim 
jüngsten 1:0 gegen den direkten 
Konkurrenten FC Gütersloh 2000 er-
zielte er per Handelfmeter das Sieg-
tor. Erzens kongenialer Sturmpartner 
Aaron Vasiliou, Neuzugang von der 
SpVgg Erkenschwick, hat es aber 
auch schon auf sechs Tore gebracht.

Beide haben großen Anteil daran, 
dass die Rot-Weißen derzeit auf Platz 
zwei stehen. Mit nur einem Punkt 
Rückstand auf den SV Lippstadt 08 
sind sie in Lauerstellung. Das Hin-
spiel gewann der SV 08 durch einen 
Treffer von Ardian Jevric 1:0.                                                

MSPW
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Der übernächste 
Gegner 
Hammer SpVg

Termin
Das übernächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
10.12.2011 um 14:15 Uhr in der 
„EVORA Arena “ statt.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

– Nachruf – 

Der SV Lippstadt 08 trauert um seinen langjährigen, 
ehrenamtlichen Helfer und Mitglied des Platzwart-Funktionsteams 

im Stadion „Am Waldschlösschen“,

Herrn Joachim „JoJo“ Walter
Im Rahmen seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten hat sich Joachim Walter 
große Verdienste um den einwandfreien Zustand unserer Spielstätte
 „Am Waldschlösschen“ erworben und somit maßgeblich zu einem 

funktionalen Spielbetrieb im Seniorenbereich beigetragen. 
Der SV Lippstadt 08 wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner gesamten Familie.

Im Namen des Präsidiums

Dr. Forusan Madjlessi
(Präsident)

Im Namen der 1. Mannschaft 

Daniel Farke
(Sportdirektor)

Im Namen seiner Kollegen 

Klaus Zimmer
(Platzwart Stadion „Am Waldschlösschen“)
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

SV Lippstadt 08 weiterhin „erfolgshungrig“

Farke-Elf hat jetzt sogar ein 
„Meisterträumchen“

Auch in sportlich weniger erfolgrei-
chen Zeiten war der Westfalenligist 
SV Lippstadt 08 bereits ein äußerst 
„kreativer“ Verein, der es geschafft 
hat, sich durch die geschickte Ver-
bindung von Tradition, Emotionen 
und Humor als eigene kleine Marke 
zu positionieren. Im Amateurbereich 
stehen die Lippstädter – auch was 
die stetig wachsende Fan-Kultur und 
die fantastische Unterstützung bei 
allen Heim- und Auswärtsspielen an-
geht – damit sicherlich schon länger 
„an der Spitze“.

In der laufenden Saison spielt die 
Farke-Elf zudem noch so erfolgreich 
wie schon lange nicht mehr. Daher 
ist es eigentlich nicht verwunderlich, 
dass auch die Image- und Marketing-
aktivitäten weiter forciert werden. 
Aktuellstes Beispiel ist die Kreation 
einer eigenen „süßen Versuchung“ in 
Zusammenarbeit mit der hiesigen Bä-
ckerei Biggemann, und zwar in Form 
einer feinen Backware (Typ „Amerika-
ner“), welche mit Logo und Claim des 
Vereins versehen ist. Soweit, so (z. 
B. bei erfolgreichen Bundesligisten) 
bekannt. Der Produktname spricht 

jedoch mal wieder für den „etwas 
anderen Verein“, denn die SVer nen-
nen ihre Schöpfung mit viel Selbst-
ironie und einem Augenzwinkern das 
„Lippstädter Meisterträumchen“. 

So erklärt sich zumindest auch, dass 
SV 08 Sportdirektor Daniel Farke, 
eher bodenständiger Realist denn 
Träumer, die Aktion aktiv unterstützt: 
„Träumen darf ja noch erlaubt sein – 
zumindest für Sponsoren, Fans und 
Umfeld. Ich finde die Aktion witzig 
und vor allem verbindend. Zudem 
hat sich unser Partner, die Bäcke-
rei Biggemann, dazu bereit erklärt, 
sämtliche Erlöse aus dem Verkauf 
unseres Meisterträumchens für den 
Aufbau unseres Jugendleistungszen-
trums am Bruchbaum an die Jugend-
abteilung zu spenden. Eine schöne 
Geste, für die ich mich an dieser Stel-
le ganz herzlich bedanke!“, so Farke.   

Verkauft werden die „Lippstädter Meis-
terträumchen“ zum Preis von EUR 1,50
ab dem 21.11.2011 in allen Filialen 
der Bäckerei Biggemann in Geseke, 
Lippstadt, Rietberg und Steinhausen 
sowie beim heutigen Meisterschafts-
heimspiel gegen den SC Roland Be-
ckum im Stadion „Am Waldschlöss-
chen“.

Freddy Biggemann (Bildmitte), Geschäftsführer der gleichnamigen Bäckerei und 

Partner des SV Lippstadt 08, lässt die SV-Spieler um Sportdirektor Daniel Farke 

(rechts, stehend) vom „süßen Erfolg“ kosten.

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung



Argentinien, Brasilien, Malta, USA, 
Schweiz, Finnland, Italien – die Lis-
te von Fans und Freunden des SV 
Lippstadt 08 in aller Welt ist lang 
und wurde in den vergangenen 
Jahren immer wieder im SVmagazin 
vorgestellt. Aktuell erreichte uns 
das nachfolgende Schreiben (samt 
Bildern) von Kevin Clark aus Schott-
land, für das wir uns recht herzlich 
bedanken!

Hello SV Lippstadt 08,
my name is Kevin Clark, I played for 
Teutonia from 1981 to 1985, then I 
moved back to the UK. I continued 
to play football for Marsden Juniors 
(U18‘s) in South Shields from 1985 
to 1988, then moved to Perth, Scot-
land. I played for local football teams 
at Balbeggie and Scone at Junior le-

vel (semi pro) and Murray Royal at 
Amateur level. Now I´am the coach/
manager to Letham Whites Under 
11s. My son Scott plays for the team. 
Letham FC are a community club in 
Perth and have teams from under 
8 up to Adult amateur teams. The 
club celebrated its 50th year this 
year. Four players from my team are 
currently also training with St Johns-
tone‘s youth development squads. 

The photo shows me (holding Lipp-
stadt top) with the Letham Under 
11s and my son Scott wearing one 
of Lippstadt tops. The other photo is 
of my two sons, Scott (11 and Jon 8) 
wearing the Lippstadt tops outside 
St Johnstone football ground, MCDi-
armid Park. Greetings to the great 
Lippstadt supporters and all the best 
for the team of Daniel Farke, 

Kevin Clark (41) Perth, Scotland
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

Fortsetzung von: „SV 08 goes international“

C-Juniorentrainer Daniel Fröhlich
vom SV Lippstadt 08 wurde zum 
FLVW-Fairplay-Sieger im Monat 
Oktober gewählt.

Im Spiel der Lippstädter C-Ju-
gend gegen den 1. FC Gieven-
beck ordnete Fröhlich sein Team 
an, einen gegnerischen Spieler 
ungehindert durch die eigenen 
Reihen spazieren und aufs Tor 
schießen zu lassen. Zuvor er-
zielte seine Mannschaft aus Ver-
sehen den Führungstreffer, als 
diese den Ball nach einer Ver-
letzungspause zurück zum 1. FC 
Gievenbeck spielen wollte. Da-
bei schlug das Spielgerät aber 
im Tor ein. Beide Mannschaf-
ten waren zu diesem Zeitpunkt 
rechnerisch übrigens noch nicht 
vor dem Abstieg gerettet. 

Für seine Fairness wurde der 
Lippstädter Trainer zum FLVW 
Fairplay-Sieger des Monats Ok-
tober in der Internetabstimmung 
gewählt und erhält dafür zwei 
Karten für ein Spiel eines west-
fälischen Bundesligisten sowie 
einen Pokal.

Präsidium, Aufsichtsrat und die 
Leitung der Jugendabteilung des
SV 08 gratulieren zu dieser Aus-
zeichnung!

Daniel Fröhlich 
vom SV 08 gewinnt
Fairplay-Wahl 
des FLVW
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
	 für alle Fahrzeuge
–	 Autoglas, Reparatur und Austausch
–	 elektronische Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*- und Abgasuntersuchung 
–	 Autoelektronik / Licht
–	 Tuning

  *	Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
	 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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vogel auch noch Hohn und Spott der 
SV-Fans über sich ergehen lassen. 
So betrachtet war die 1:0-Pausen-
führung der Waldschlösschen-Kicker 
doppelt glücklich. Im zweiten Durch-
gang wollte es der als Pokalschreck 
bekannte SuS (der unter anderem in 
der vergangenen Saison den dama-
ligen Westfalenliga-Tabellenführer 
TuS Dornberg mit 4:0 aus dem Wett-
bewerb geworfen hatte) unbedingt 
richten. Die Sauerländer kamen fünf 
Minuten früher aus der Kabine, um 
ihre Entschlossenheit zu demonstrie-
ren. Langscheid drängte auf den Aus-
gleich. Die beste Möglichkeit dazu 
besaß erneut Rademacher (60.): Völ-
lig freistehend schob der Goalgetter 
den Ball aus zehn Metern Zentimeter 
am Pfosten vorbei. Und auch in der 
72. Minute zielte er nicht genau ge-
nug, als sein Kopfball knapp über 
die Latte des SV-Kastens strich. Im 
Gegenzug scheiterte Björn Traufetter 
nach Vorarbeit des eingewechsel-
ten Lukas Althoff nur knapp. Letztlich 
brachte der SV Lippstadt seinen Vor-
sprung über die Zeit. Nicht nur das: Un-
mittelbar vor dem Schlusspfiff erhöhte 
Benedikt Schiller mit einem strammen 
Flachschuss sogar auf 2:0.                 Lüt

Das nächste Fußballfest am Wald-
schlösschen ist angerichtet: Im Vier-
telfinale des Westfalenpokals emp-
fängt der SV Lippstadt den Drittli-
gisten Preußen Münster. Allerdings 
erreichten die Schwarz-Roten die 
Runde der besten Acht mit viel Glück, 
denn beim 2:0-Erfolg in Langscheid 
bekleckerten sie sich nicht gerade 
mit Ruhm. Die Tore erzielten Björn 
Traufetter sowie Benedikt Schiller in 
der Nachspielzeit.

Die Gastgeber hatten in diesem Du-
ell zweier Westfalenligisten deut-
lich mehr Chancen, nutzten sie aber 
nicht. Dagegen verwertete die Farke-
Elf ihre Möglichkeiten im Stile eines 
Tabellenführers konsequent. Die 
Schwarz-Roten hatten vier gelernte 
Stürmer auf dem Kunstrasenplatz 
oberhalb des Sorpesees, von geball-
ter Offensive war aber nichts zu se-
hen. Auf beiden Seiten war eindeutig 
Vorsicht die erste Bürgerpflicht. Nach 
20 Minuten wurde der SuS mutiger, 
die erste große Chance versiebte 
Rademacher, als er die Kugel aus 14 
Metern über das Tor drosch. Wenig 
später war Lippstadts Torwart Do-
minique Nowak schon geschlagen, 
aber Benjamin Pahlke rettete kurz 

vor der Linie. Mitten in diese kleine 
Drangperiode der Sauerländer hinein 
dann das 0:1 – einen ansich harm-
losen, wenn auch abgefälschten, 
Distanzschuss von Björn Traufetter 
ließ Langscheids Keeper Klur zum 
Entsetzen der meisten Zuschauer 
durch die Hände rutschen. „Da steht 
ne Gurke im Tor“, musste der Pech-
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Westfalenpokal in Langscheid/Enkhausen

2:0-Sieg – Münster kann kommen

Viktor Maier (in schwarz) kehrte nach überstandener Grippe in die Startelf des SV 

Lippstadt zurück. Beim 2:0-Erfolg in Langscheid ging der Torjäger aber leer aus.

Serdar Erdogmus (l.) hatte im Mittelfeld reichlich zu tun. Im Spiel nach vorn konnte 

die Nummer 11 des SV Lippstadt zwangsläufig nur wenig Akzente setzen.
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SV Lippstadt 08
Ehrliche Emotionen.

..Wir wunschen frohe Weihnachten 
UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR.

Der SV Lippstadt 08 e.V. bedankt sich bei seinen 
Mitgliedern, seiner Jugend- und Gymnastikabteilung, 

allen Gönnern, Förderern, Sponsoren und 
ehrenamtlichen Helfern sowie bei seinen Fans und 

Zuschauern für die großartige Unterstützung in 2011. 

Wir wünschen Ihnen und Euch 
frohe Weihnachten und viel Erfolg in 2012.

Präsidium und Aufsichtsrat des SV Lippstadt 08 e. V.



WIR SAGEN DANKE!
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PREMIUM-PARTNER

AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

PARTNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


